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Liebe Pfarrgemeinde!

Mit dem aaronitischen Segen in der Lesung des Neujahrs-
tages beginnen wir ein Neues Jahr. Es wird uns in diesen 
Worten eine große Fülle zugesprochen. 
„Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein 
Angesicht über dich leuchten und sei dir gnädig. Der Herr 
wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Heil!“

Jeder von uns wünscht sich Glück, Freude und Erfolg für 
seinen Lebensweg. Wir haben auch unsere eigene Vorstel-
lung, was Glück ist und wie es aussieht. Der Glaube an Gott 
und sein Segen wirkt sich positiv aus für das Heil der Men-
schen, sagen Wissenschaftler. GOTT – einer, der uns Hoff-
nung gibt – Freude in ihm finden – im Glauben an ihn, der 
uns begleitet und unterstützt. 

Der Kirchenlehrer Augustinus erklärt in seinen Schriften, 
wie das Glück durch ihn möglich wird. Im Jahr 386 n. Chr. 
schreibt er ein Büchlein mit dem Titel: „De beata vita – vom 
glücklichen Leben“. Das Thema beschäftigt ihn zeitlebens. 
„Der Mensch könne auf Erden nie allein das vollkommene 
Glück finden. Glückseligkeit wird durch den Schöpfer des 
Lebens Wirklichkeit!“

Aus der Quelle des Glaubens können wir auch in diesem 
Jahr schöpfen. In den Feiern der Liturgie des Kirchenjahres 
erfahren wir die Liebe und Güte Gottes, der in Jesus Chri-
stus zu uns gekommen ist. Gehen wir seinen Weg in seinen 
Worten und Taten doch nach. Es kann dies unserem Leben 
Halt, Orientierung und Glück geben. 
Möge Gottes Segen Sie begleiten – 
Viel Glück, Freude und Zuversicht:

Der Segen Gottes ist mit Dir

Mögest Du immer wieder einen Tag erleben,
an dem das Strahlen der Natur
Dich anlacht und Dir sagt:
„Die Welt ist schön.“

Mögest Du immer wieder einen Tag erleben,
an dem Du die bunte Farbenpracht
der Blumen leuchten siehst und sagst:
„Die Schöpfung ist ein Geschenk.“

Mögest Du immer wieder einen Tag erleben,
an dem eine Aufgabe auf Dich wartet,
von der Du sagst:
„Dafür lohnt es sich zu leben.“

Mögest Du immer wieder einen Tag erleben,
an dem Du einem Menschen begegnest,
von dem Du denkst:
„Ich habe Dich gern.“

Mögest Du immer wieder einen Tag erleben,
an dem Du irgendwann einmal
innehältst und spürst:
Der Segen Gottes ist mit Dir – immer und überall.

Euer Seelsorger Kurt Gatterer

Viel Glück im neuen Jahr



Sternsingeraktion 2018
Von 1. bis 3. Jänner besuchten Jugendliche und Kinder als 
Sternsinger die Wohnungen und Häuser in unserer Pfarre. 
Die Gruppe der erwachsenen Sternsinger war am 4. und 5. 
Jänner unterwegs. Sie brachten die Segenswünsche in die 
Familien und sammelten für die bedürftigen Menschen in 
der Welt. Es wurden € 6.756,10 an Spenden gesammelt. Für 
die Aufnahme der Sternsinger und die Spenden dankt die 
Pfarre herzlich.
Pfarrer Gatterer bedankte sich bei allen Mitwirkenden und 
besonders bei den Kindern und Firmlingen für ihren Einsatz. 
In seiner Predigt wies er auf die symbolische Bedeutung des 
Sterns von Bethlehem hin. Die heiligen drei Könige haben 
sich vom Stern führen lassen und ihre Schätze vor die Füße 
des neugeborenen, königlichen und göttlichen Kindes ge-
legt. Wie die Sterndeuter sollen auch wir die Aufbrechenden 
und die Suchenden sein. Wir sollen alle unsere Schätze vor 
ihn tragen und sein Licht in unser Herz aufnehmen und aus 
diesem Licht schöpfen.

Krankensalbung
Über 20 Personen folgten am 12. Dezember der Einladung 
in den Pfarrhof zu einem Gottesdienst mit der Spendung des 
Sakramentes der Krankensalbung. Das Sakrament hat die 
Stärkung des Lebens zum Ziel. Durch die Salbung mit dem 
Krankenöl an Händen und Stirn wird Gottes stärkende Zu-
wendung zugesagt. Damit will gesagt werden, dass Gott bei 
uns ist und uns aufrichtet. Mit ihm können wir neue Kraft 
schöpfen und bei ihm Trost und Halt finden. Nach der kurzen 
Erklärung und Betonung dieser Elemente spendete Pfarrer 
Kurt Gatterer die Krankensalbung an die anwesenden Got-
tesdienstteilnehmer.

Kindergruppe backt
Am Freitag, 15.12., 14.30-16 Uhr kamen die Jungschar-
kinder zu ihrem regelmäßigen Treffen zusammen. Diesmal 
wurden die Kekse ausgestochen, gebacken und verziert. 
Kindergruppenleiterin Karin Katzian und ihre Unterstüt-
zerin Karin Lederer bereiteten schon im Vorfeld die Ma-
terialien vor und zeigten den Kindern, wie sie die Kekse 
für das Backen herrichten können. Das Ergebnis waren mit 
verschiedenen Motiven verzierte Sternkekse, die sehr schön 
ausgesehen noch besser geschmeckt haben.

Kindermette
Die Kindergruppe vom Heiligenkreuz mit Karin Katzian, 
das Musikteam der Pfarre mit Claudia Ribitsch und Pfar-
rer Kurt Gatterer waren die Akteure der diesjährigen Krip-
penandacht. Ein fröhliches und zugleich nachdenkliches 
Krippenspiel, eine passende musikalische und gesangliche 
Mitgestaltung des Krippenspiels und der ganzen Andacht, 
die umsichtige Leitung und treffende Worte von Pfarrer 
Gatterer konnten die Gottesdienstteilnehmer am 24.12., 15 
Uhr in der voll besetzten Pfarrkirche Villach-Heiligenkreuz 
erleben.
Während der Andacht wurden auch Spenden für die Jugend-
notschlafstelle JuNo Villach gesammelt. Allen Spendern 
dankt die Pfarre für ihren Beitrag.



Nikolaus war bei uns!
Am 2. Dezember um 15 Uhr kam der hl. Nikolaus zu den 
Kindern in unserer Pfarre auf Besuch. Sie versammelten 
sich im Pfarrhof und grüßten ihn herzlich. Einige größere 
Kinder äußerten den Zweifel, dass sich unter dem Gewand 
und dem Nikolausbart der Herr Pfarrer verbergen könnte. 
Der Nikolaus sagte dazu nur, er sei jetzt ganz und gar Ni-
kolaus, der die Kinder in Heiligenkreuz sehen wolle und er 
bitte, dass die Kinder ihn auch 
so zu sehen versuchen sollen. 
Anschließend sang er zusammen 
mit den Kindern das weltbekann-
te Nikolauslied und erzählte aus 
seinem Leben. Danach verteilte 
er Geschenke und verabschiedete 
sich mit dem Versprechen, dass 
er auch im nächsten Jahr wieder 
kommen werde. Nachdem der 
Nikolaus gegangen war, wurden 
den Kindern und ihren Eltern 

Start der Firmvorbereitung
Sich kennenzulernen, eine erste Einführung in die Firmvorbe-
reitung und die Gestaltung des Plakates für den Vorstellungs-
gottesdienst waren die Elemente des ersten Treffens der Firm-
kandidaten in unserer Pfarre am Freitag, dem 24. November. 
Pfarrer Gatterer erklärte in aller Kürze, was das Sakrament der 
Firmung ist. Karin Katzian stellte die Sternsingeraktion vor 
und gestaltete mit den Firmlingen das Plakat für den Vorstel-
lungsgottesdienst am Sonntag, dem 10. Dezember. Am Ende 
des Treffens gründeten die Firmlinge eine WhatsApp-Gruppe. 
Hier werden sie sich über die für die Firmvorbereitung wich-
tigen Themen und Termine austauschen können.

Rorate
Am Freitag, 15.12., um 6 Uhr kamen die Firmlinge und zahl-
reiche Gottesdienstbesucher zur Rorate in die Kirche Hei-
ligenkreuz. Gesanglich wurde die Rorate von unserer Kan-
torin Sabine Hacker, unserem Organisten Bernd Nöhammer 
und ihrem Gast Bernd Bernsteiner mitgestaltet. Nach der hl. 
Messe dankte Pfarrer Kurt Gatterer den Sängern für ihren 
einfühlsamen Gesang und lud alle Gottesdienstbesucher 
zum traditionellen Frühstück in den Pfarrhof ein.

Kekse und erfrischende Getränke angeboten. Beim gemüt-
lichen Zusammensein klang das Treffen in entspannter At-
mosphäre und mit viel Lachen aus.
Am 5.12. war Nikolaus wieder unterwegs in unserer Pfar-
re. In der Gestalt der zwei Männer besuchte er die Fami-
lien, spendete den Segen Gottes und brachte Geschenke 
für die Kinder.

Am 10.12. wurden die acht Jugendlichen und vier Kinder, 
die sich auf den Empfang der Sakramente der Firmung und 
Eucharistie vorbereiten, vorgestellt. Wie Johannes der Täu-
fer der Vorbereiter auf Jesus Christus ist und auf ihn hin-
weist, so bereiten sich unsere Firm-
linge und Erstkommunionkinder 
auf die Begegnung mit Gott in den 
zwei sog. Initiationssakramenten 
vor. Pfarrer Gatterer rief jeden ein-
zelnen Firmling und jedes Erstkom-
munionkind mit dem Namen auf. 
Sie wurden gebeten, zum Altar zu 
kommen, um sich der Gottesdienst-
gemeinde vorzustellen. Er wünschte 
ihnen viel Freude bei ihren Treffen 
und Aktionen während der Firm- 
und Erstkommunionvorbereitung.
Am Ende des Gottesdienstes bat 

Vorstellung der Firmlinge und Erstkommunionkinder
Pfarrer Gatterer die Eltern um Unterstützung während die-
ser Vorbereitungszeit und dankte dem Musikteam mit Clau-
dia Ribitsch für die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes.
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Kanzleistunden:
Pfarrer: Freitag: 16:00 - 17:30
Pastoralassistent: Donnerstag: 09:00 - 11:00
Pfarrsekretärin: Montag – Mittwoch: 08:00 - 11:00

Gottesdienste

08:45 Sonn- und Feiertag
18:00 Dienstag, Freitag

Rosenkranz

16:30 Montag, Mittwoch
17:30 Dienstag, Freitag

Vesper oder Kreuzweg (Fastenzeit)

16:30 Donnerstag

Eucharistische Andacht

1. Freitag im Monat nach dem Gottesdienst

Termine

Das nächste Mosaik erscheint am 16. März 2018.
Danke für das Verteilen des Pfarrblattes!

Fr 02. Feb. – Darstellung des Herrn
18:00 Uhr Gottesdienst mit Anbetung

So 04. Feb. – Mariä Lichtmessfeier
08:45 Uhr Gottesdienst mit Blasiussegen, 
Kerzenverkauf und Kerzenweihe

Freitag, 09. Feber 
ab 14.30 Uhr
KINDERFASCHING 
im Pfarrhof Heiligenkreuz

Mi 14. Feb. – Aschermittwoch
17:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenkreuz
(strenger Fasttag)

So 25. Feb. – 2. Fastensonntag -
Familienfasttag
08:45 Uhr Gottesdienst, anschl. 
Fastensuppenessen vor der Pfarr-
kirche. Stärken Sie sich mit einer 
unserer kräftigen und wohlschme-
ckenden Suppen und spenden Sie 
für die Aktion Familienfasttag.
„Teilen spendet Zukunft“

Fr 16. März
14:30 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrhof

So 18. März
08:45 Uhr Gottesdienst
Osterbasar und Palmbuschenverkauf

Di 20. März
15:00 Uhr Seniorengottesdienst mit Krankensalbung, 
(Abendmesse entfällt)

Gemeinsame KREUZWEGE
der Villacher Stadtpfarren:
Jeden Fastensonntag um 14 Uhr
am Kalvarienberg, Obere Fellach

18.02. / 25.02. / 04.03. / 11.03. / 18.03. / 25.03.
Freitag, 23.03. um 17.30 Uhr Jugendkreuzweg

Von Gott in eine neue Welt gerufen:
Frida Hilde SCHNELL
Anna BERGER

Ökumenischer Weltgebetstag 2018
Freitag, 02. März
Titel: „Gottes kostbares Ge-
schenk“. 
Im Mittelpunkt steht der Schöp-
fungsbericht aus Genesis. Die 
genauen Termine werden noch 
bekanntgegeben. www.weltge-
betstag.at


